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Erste Seite Von Stephan Tescari

Liebe Leserinnen und Leser, ein gutes halbes Jahr ist unser neuer Verein nun alt und

sehr vieles hat sich in diesen gut 180 Tagen bewegt. Dass es sich für die handelnden Per-

sonen dabei anfühlt, als wäre es ein Jahr oder sogar zwei, liegt zweifellos an der hohen In-

tensität dieser ersten sechs  Monate – aber auch an den nicht minder intensiven Monaten

davor. Und mit dem Start in die Saison 2019/2020 wurde zwar ein weiterer wichtiger Schritt

hin zum business as usual vollzogen, doch Einsatz und Aufwand bleiben dabei in allen Be-

reichen auf sehr hohem  Niveau.

Der Spielbetrieb nimmt mittlerweile natürlich die zentrale Rolle ein, ob im Jugendbereich oder

bei den Aktiven Mannschaften. Der Clubheimbetrieb konnte dafür neu aufgestellt werden und

schafft hier nach Monaten des Improvisierens zusätzliche Verlässlichkeit im Tagesgeschäft.

Aber auch in und um den Meerwald gibt es immer wieder reichlich Arbeit. So wurde in einer

Wochenendaktion von vielen helfenden Händen so einiges geschafft, was lange überfällig

war und was vom alten Verein aufgrund fehlender Manpower einfach nicht mehr zu stem-

men war. Hierzu informieren wir in diesem Heft ebenso wie aus den weiteren Abteilungen.

Unser Erster Vorsitzender, Tobias Hauer, bringt uns dabei wie gewohnt aus Erster Hand auf

den Stand der Dinge, was sich im administrativen Bereich so tut. Sebastian Fay, Mitglied im

Trainerstab der Aktiven, kommentiert den so erfolgreichen Saisonstart aus Sicht der sportli-

chen Leitung. Schatzmeister Jürgen Braun klärt auf, warum die ersten Mitgliederbeiträge ein-

gezogen wurden, wie sie eingezogen wurden und auch die Jugend kommt nicht zu kurz. Wei-

terhin haben wir die Rubrik „Auf den Zahn gefühlt“ wiederbelebt, dieses Mal mit dem Ka-

pitän der Ersten Mannschaft, Daniel Philippi, sowie ein Porträt über Manfred Heck im Heft,

der im September sein sage und schreibe 50-jähriges Jubiläum als Spieler feiert.

Wer sich darüber hinaus über den SV 19 Bübingen auf dem Laufenden halten will, dem

sei unsere Website unter www.sv19buebingen.de nahe gelegt oder auch unsere Face-

bookseite. Dort berichten wir so zeitnah wie möglich über die Spiele unserer meisten Teams

aber auch über alles andere rund um den Meerwald.

Und nun viel Spaß beim lesen und, ach ja, da war doch was? WEMM ISS DIE KIRB'!?
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Hinweis zu den Mitgliedsbeiträgen Von Jürgen Braun

Liebe Mitglieder,

kürzlich wurden erstmals die Mitglieds-

beiträge per Lastschrift eingezogen. Das

geschah bei den meisten Mitgliedern über

zwei oder drei einzelne Lastschriften. Dazu

erhielt ich bereits einige Nachfragen und

will das daher hier kurz erläutern:

Wenn jemand beispielsweise direkt bei der

Gründung im April beigetreten ist, waren

Beiträge von Anfang Mai bis Ende Septem-

ber = 5 Monate fällig. Unser Vereinsverwal-

tungsprogramm (WISO-Software „Mein

Verein“) kann aber nur monatliche / viertel-

jährliche / halbjährliche / jährliche Last-

schriften generieren. In diesem Fall wurden

also zweimal der Monatsbeitrag für Mai und

Juni (6,73 € für Erwachsene / 5,00 € für Ju-

gendliche, für Familien siehe Tabelle unten)

und einmal der Dreimonatsbeitrag für das

Quartal III/2019 abgebucht. Leider ist das

Programm nicht in der Lage, dies im Ver-

wendungszweck anzugeben. In Zukunft wird

dann nur noch quartalsweise abgebucht,

das nächste Mal Mitte November für Quartal

IV/2019. Abweichende Abbuchungen gibt es

dann nur noch für Neumitglieder, die wäh -

rend eines laufenden Quartals beitreten.

Ich hoffe, damit alle offenen Fragen beant-

wortet zu haben. Wer dennoch weitere In-

formationen haben will, kann mich per Mail

unter j.braun.buebingen@t-online.de errei-

chen.

Euer Schatzmeister

Hier nochmal die Beiträge in der Übersicht:
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Bericht 1. Vorsitzender Von Tobias Hauer

Liebe Mitglieder, Fans und Freunde
des Fußballs in Bübingen,

knapp zwei Monate ist es her, dass die Sai-

son endlich gestartet ist. Der Ball rollt wie-

der und das gesamte Vereinsgefühl schließt

sich dem an.

Unsere Mitgliederzahl steigt weiter und

steht aktuell bei 191 Mitgliedern (Stand 02.

10. 2019). Dass hiervon ganze 72 Mitglie-

der noch unter 18 Jahre alt sind, zeigt, dass

gerade auch der Jugendfußball in Bübin-

gen wieder an Attraktivität gewinnt. Ein

aufrichtiges Dankeschön geht von meiner

Seite aus an unsere Jugendtrainer unter

der Leitung von Harald Lorkowski, die ein-

fach eine wunderbare, manchmal auch

nicht ganz einfache Arbeit leisten, um den

Kids den Spaß am Fußball zu vermitteln. 

Die Zusammenarbeit mit den Verantwortli-

chen des Sportamtes Saarbrücken funktio-

niert ohne Einschränkungen sehr gut. Man

versucht sich gegenseitig dort zu helfen, wo

man kann. Exemplarisch hierfür sind zum

einen die Mühen um die kurzfristige Repa-

ratur des defekten Flutlichtmastes Mitte

September, ohne die das Pokalspiel gegen

den Nachbarn aus Bischmisheim nicht

hätte stattfinden können, zum anderen aber

auch die Unterstützung beim Rückbau un-

seres maroden und nicht mehr sicheren

Kinderspielplatzes. Ein Neuaufbau des Kin-

derspielplatzes wurde im Vorstand einstim-

mig beschlossen, um einfach auch den Kin-

dern oder deren Geschwistern an den Spiel-

tagen sowie vor oder nach den Trainings die

Möglichkeiten zu geben, einfach mal Kind

zu sein und fernab vom Fußball zu toben.

Jedoch ist ein solcher Neuaufbau unter Ein-

haltung jeglicher gesetzlicher Vorgaben ein

sehr kostspieliges Projekt und wird daher

leider noch etwas dauern.

Auch hinsichtlich des Rückkaufs des Club-

heims gibt es gute Neuigkeiten. Der Vertrag

zum Rückkauf des Anlagevermögens

wurde diese Woche unterzeichnet und so

können wir schon zumindest einen Teil

wieder unser eigen nennen. Der Rückkauf

des Clubheims gestaltet sich zwar auf-

grund mehrerer bürokratischer Einzelheiten

etwas schwieriger, doch auch hier stehen

die Zeichen gut, dass dies schnellstmöglich

abgeschlossen werden kann.

Die Spiele der Aktiven- und der Jugend-

mannschaften finden regen Anklang bei

den Zuschauern und es macht einfach wie-

der Spaß am Wochenende auf den Sport-

platz zu kommen. Nicht nur viele neue Ge-

sichter, sondern auch die bereits bekann-

ten, die man über die Jahre immer wieder

auf dem Bübinger Sportplatz sehen konn-

te, jubeln unseren Mannschaften zu und

gerade das trägt schließlich auch zu den

sportlichen Erfolgen bei.

Wir würden uns freuen, wenn wir mit den

Ergebnissen unserer Arbeit auch die letzten

Kritiker davon überzeugen können, dass

hier etwas Neues entsteht, unter neuer

Führung, mit neuen Ideen, ohne die Tradi-

tionen und die Geschichte des Bübinger

Fußballs zu vergessen. Wir freuen uns über

jedes Mitglied, das den Weg in unseren

neuen Verein zurückfindet, um diese Tradi-

tionen und Geschichten zu bewahren. Denn

eines ist klar: Der Sportverein Bübingen

bleibt der Sportverein Bübingen, ob 09

oder 19!! WIR.GEMEINSAM.
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Tausend und mehr Spiele –
50 Jahre auf dem Platz Von Stephan Tescari

Auch wenn der SV 19 Bübingen erst ein

paar Monate alt ist, hat der Fußball in Bü-

bingen ja eine weitaus größere Tradition.

Viele Siege wurden seit der Gründung des

SC Adler Bübingen im Jahre 1909 gefeiert

und vermutlich sogar noch ein paar Nieder-

lagen mehr beklagt. Im digitalen Zeitalter

gehen kaum noch Daten verloren, kaum

noch werden Torschützen und Ergebnisse

nicht irgendwo erfasst und archiviert – zu-

mindest aus der jüngeren Vergangenheit.

Doch so manche Geschichte, die eben nicht

nur an Zahlen und Meistertiteln festzuma-

chen ist, bleibt dabei unerzählt. So vielleicht

auch die Geschichte von Manfred Heck

doch heute wollen wir die erzählen …

Manfred Heck wird am 9. Juni 1960, einem

Donnerstag, geboren. Seine Eltern ahnen

damals selbstverständlich nicht, welchen

Weg der Junge einmal einschlagen wird.

Und auch als er im Sommer 1969 dem SV

09 Bübingen beitreten will, deutet nichts

auf die nächsten 50 Jahre hin, in denen er

sich dem Fußball hingeben wird.

Sein künftiger Jugendtrainer, Helmut Gren-

welge (Vater von Michael Grenwelge), fährt

ihn gemeinsam mit seinen zukünftigen

Mannschaftskameraden Nico Zaffino und

Mario Becker nach Kleinblittersdorf zu Dr.

Wittig – daran erinnert sich Manfred heute

noch. Dort findet die sportärztliche Unter-

suchung statt, die seinerzeit jeder Spieler

machen muss, will er in einem Verein unter

den Ball treten. Alles geht glatt, der Junge

ist gesund, der Verein beantragt beim SFV

die Spielerlaubnis für den neunjährigen

Manfred und der Karriere steht ab dem

19.09.1969 nichts mehr im Wege.

In allen Jugendmannschaften – es gab noch

keine Minis oder F-Jugend, auch die E ist

neu – des SVB spielt Manfred, von Anfang

an in der Abwehr. Vorzugsweise rechter Ver-

teidiger. Sein erstes Spiel bestreitet er Zu-

hause gegen die Sportfreunde Hanweiler.

An das Ergebnis kann er sich nicht mehr

 erinnern. Aber schon bald erhält er, gemein-

sam mit seinem Bübinger Mitspieler, Mich-

ael Denzer, eine Einladung zum Auswahl-

training. Im Frühjahr 1970 wird er als ein -

ziger Bübinger in eine Auswahlmannschaft

berufen, die bei einem Einlagespiel in der

noch neuen Saarlandhalle gegen eine Aus-

wahl der Unteren Saar antreten soll. Auch

hier muss das Ergebnis leider offen bleiben

denn Star des Spiels ist der Schieds richter,

54er Weltmeisterkapitän Fritz Walter, der

Manfred einzig in Erinnerung bleibt. In den

kommenden Jahren fahren ihn und seine

Mitspieler die Trainer oder der Jugendleiter,

Heinz Jochum, zu den Auswärtsspielen. Zu-

meist gleich mehrere Jahrgänge im Shuttle-

betrieb zu den Spielen in der Umgebung.

Zumeist auch in einem Transporter von

Günther Steffen (Vorsitzender und Macher

des Vereins), in dem wäh rend der Woche

Tannen und sonstiges Geäst transportiert

werden und in dem nicht selten acht, neun

oder zehn Kinder sitzen, knien oder liegen,

denn Sitze gibt es keine und Elterntaxis

heutiger Prägung gibt es nicht.
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Mit 17 dann debütiert Manfred Heck in der

Ersten Mannschaft des SV 09 Bübingen.

Trainer Wolfanger setzt auf den jungen

laufstarken und kämpferischen Außenver-

teidiger, an dem auch in Zukunft kein Weg

vorbeiführen wird. Manfred hilft in den fol-

genden Jahren auch immer mal wieder in

der Zweiten aus, sein Stammplatz aber ist

in der Ersten. Zwei Meisterschaften ge-

winnt Manfred Heck mit dem SV 09 Bü-

bingen: 1985/ 86 unter Trainer Horst

Schauß (ehemals Spieler u.a. beim 1. FC

Saarbrücken und bei Bayern München)

sowie 1992/93 unter Volker Görgen. Als die

schönste Zeit empfindet er das Meisterjahr

1985/86 unter seinen Mannschaftskame-

raden sowie den seine rzeit Verantwortli-

chen am Spielfeldrand, Willi Becker und

Günther Steffen, und legt dabei besonde-

ren Wert auf die Feststellung, niemals auch

nur einen Pfennig oder Cent erhalten zu

haben, noch nicht einmal Prämie.

1995 beendet er seine aktive Zeit und

wechselt nahtlos in die AH. Ungezählte

Spiele folgen auch hier, ehe er ab 2006 zu-

sätzlich in der AH-B in Bliesransbach, sei-

nem Wohnort, spielt. Dort wird seine

Mannschaft in einer Punkterunde Meister,

auf Saarlandebene kommt jedoch im Halb-

finale das Aus. Ab 2010 wird er auch in Au-

ersmacher aktiv, spielt dort - immer noch

parallel - in der AH-C. Kurios: 2012 holt er

mit den Kowe den Saarlandmeistertitel der

AH-C und wird gleichzeitig mit der AH des

SV 09 Bübingen Saarlandvizemeister.

2013, dann wieder mit Bliesransbach, er-

reicht er erneut das Finale. Bis heute spielt

und trainiert Manfred Heck in der AH SG

Obere Saar sowie beim SV 19 Bübingen.

Neben all diesen mittlerweile 50 Jahre an-

dauernden Fußballspielen lief er in 2002

und 2003 den Paris-Marathon und fährt

nach wie vor Fahrrad und läuft auch immer

noch.

Ein ganz besonderer Umstand ist zweifel-

los, das Manfred bereits mit 19 Jahren das

Saarland verlassen hat, bis zu seinem 38.

Geburtstag in Frankfurt bei der Deutschen

Flugsicherung (DFS) als Flugsicherungs-

techniker gearbeitet hat, danach am Flug-

hafen Saarbrücken ebenfalls für die DFS

tätig war und dies bis zu seinem Vorruhe-

stand im Frühjahr 2019, also viele Jahre

nur am Wochenende nach Bübingen

zurückkehrte. Vor diesem Hintergrund

dürfte auch so manchen schmunzeln las-

sen, das Manfred bereits seit 1984 mit sei-

ner Ehefrau Hanne verheiratet ist und zwei

Kinder hat, Andrea (29) und Niklas (23).

Und da der Ruhestand ja auch nur allzu

gerne als Unruhestand bezeichnet wird, hat

Manfred Heck im neuen SV 19 Bübingen

sogleich den Posten des Kassenprüfers

übernommen und wird sich darüber hinaus

im nächsten Jahr auch im Förderverein

einbringen - so viel Zeit muss sein. Und für

ein paar Kilometer auf dem Rad oder beim

Laufen im Wald wird Manfred auch in Zu-

kunft noch Zeit haben, wie für gewiss noch

viele weitere Spiele auf dem Fußballplatz.
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Bericht Aktive Vom Trainerteam Becker, Becker, Fay

Nachdem wir mit beiden Mannschaften die

ersten drei Spiele gewonnen hatten, ging

es nun auf den Brascheplatz in Sitterswald.

Die zweite Mannschaft hatte Spielfrei, da Sit-

terswald nur eine Mannschaft gemeldet hat.

Das Spiel fing so an, wie es einige schon

vermutet hatten. Wir taten uns schwer auf

dem ungewohnten Terrain, führten aber zur

Halbzeit doch souverän mit 2:0. Nach der

Pause schraubten wir das Ergebnis noch auf

7:1 und so konnten wir das Spiel mit drei

weiteren Punkten für uns abhaken.

Mittwochs stand dann das Pokalspiel

gegen den Topfavoriten der Landesliga

Süd, Walpershofen auf dem Plan. In der

Kabine merkte man schon, dass die Mann-

schaft fokussiert ist. So kam auch der Kir-

wespruch zustande: Alle für jeden, jeder für

alle! In der ersten Halbzeit lagen wir mit 0:2

hinten, hielten aber trotzdem gut dagegen.

In der Halbzeitpause machte sich die

Mannschaft noch einmal richtig heiß und

wir wollten auf keinen Fall aufgeben. Dies

merkte man auch sofort und jeder kämpf-

te und rannte bis wir nach 90 Minuten ein

3:3 erkämpft hatten. So ging es in die Ver-

längerung. Walpershofen mit dem besse-

ren Start, ging mit 4:3 in Führung. Nur

kurze Zeit später glichen wir aus und dies

hielten wir bis zum Schluss. Im Elfmeter-

schießen ließen wir nichts anbrennen und

verwandelten jeden Elfmeter souverän.

Kompliment an die Mannschaft, die bei

dreimaligem Rückstand nie aufgegeben

hat und sich zum Schluss belohnt hat.

Sonntags ging der Ligaalltag gegen den

DJK Rastpfuhl-Rußhütte weiter. Die zweite

Mannschaft gewann ihr Spiel souverän mit

6:1. Bei der ersten Mannschaft merkte man

dann doch noch die 120 Minuten im Pokal

an. Die schweren Beine machten nur ein

3:1 her, da hieß das Motto: Hauptsache ge-

wonnen! 

Eine Woche später begann die Bischmis-

heimer Woche gegen alle drei Teams. Die

Zweite Mannschaft spielte gegen die Dritte

Mannschaft von Bischmisheim und tat sich

dabei sehr schwer und gewann ihr Spiel

mit viel Mühe mit 2:1. Die Erste Mannschaft

spielte gegen Bischmisheim 2 und gewann

ihr Spiel ungefährdet mit 5:2. Donnerstags

stand nun das Pokalspiel gegen Bischmis-

heim 1 an der Reihe. Viele Verletzte oder

Urlauber machten die Sache nicht gerade

einfacher. Nach drei Minuten stand es auch

schon 1:0 für den Gast aus Bischmisheim

und jeder dachte sich wohl: Oh je das wird

heute zweistellig, aber die Mannschaft

zeigte wieder einmal ihren Charakter und

so kämpften wir uns bis zur Halbzeit ins

Spiel und es Stand 1:1. In der zweiten Halb-

zeit fingen wir langsam mit dem Fußball-

spielen an, leider kassierten wir nochdas

1:2. In den Letzten zehn Minuten warfen

wir alles nach vorne und Bischmisheim

kam nicht mehr hinten raus. Am Ende hät-

ten wir noch den Ausgleich schießen müs-

sen, aber leider hatten wir nicht das Glück

des Tüchtigen auf unserer Seite. Trotzdem

war es wieder mal eine sensationelle Lei-

stung des Teams.
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Danach hatten wir leider aufgrund des

Schiedsrichter-Streiks und der Absage

vom UFC Wacker zweimal Spielfrei. Nach

den Spielfreien Wochen Stand das Derby in

Güdingen an.

Bei der zweiten war es das absolute Spit-

zenspiel, beide Mannschaften waren bis

dahin ungeschlagen. Und zur Pause stand

es leistungsgerecht 1:1. In der zweiten

Halbzeit war nur noch Güdingen am

Drücker und so gelang es ihnen auch in der

letzten Minute den 2:1-Siegtreffer zu erzie-

len. Ein Punkt wäre auf jeden Fall drin ge-

wesen. Unsere Erste Mannschaft lag nach

der ersten Halbzeit mit 3:0 in Front. Danach

dachte man wohl das man nicht nur einen

Gang, sondern 2, 3 Gänge zurückschalten

könnte und so kam Güdingen immer bes-

ser ins Spiel. Am Ende war es dann doch

glücklicherweise ein 6:4-Sieg für uns. Wir

hoffen, dass dieses Spiel ein Signal an die

Mannschaft war, dass man nie einen Gang

zurückschalten darf.

Ein Dank geht nochmals an unsere Zu-

schauer, die wirklich bei jedem Spiel zahl-

reich erscheinen und uns unterstützen.

66130 FECHINGEN
Alte Kelteler Straße 7

Tel. 0 68 93/9 62 09 77

66271 BLIESRANSBACH
Mittelstraße 3

Tel. 0 68 05/6 72 99 44

Besuchen Sie uns im Internet unter www.sv19buebingen.de
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Tabelle und Leistungskure 1. Mannschaft

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte
1. SV 19 ooo ooo ooo

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.
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Tabelle und Leistungskure 2. Mannschaft

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte
1. SV 19 ooo ooo ooo

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.
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Meerwaldstadion rausgeputzt Von Stephan Tescari

Der Vorstand hatte zum Arbeiten eingela-

den und ganz viele folgten diesem Ruf. So

stand am vergangenen Samstag einmal

nicht der Ball im Zentrum der Geschehnis-

se im Meerwald, sondern Besen, Kehr -

schaufel, Leitern und Farbe und Pinsel –

aber auch das Gesellige sollte am Ende

nicht zu kurz kommen.

Erklärtes Ziel dieser Aktion war es, das Er-

scheinungsbild von Clubheim und Umfeld

zu verbessern, gleichzeitig aber auch in die

Nachhaltigkeit und Lebensdauer der einzel-

nen Gebäudeteile zu investieren. So sollten

die vielen Holzaufbauten, ob im Tribünen-

bereich, dem Kassenhäuschen oder an der

Wurstbude, endlich mal wieder versiegelt

und gestrichen werden. Rund um den Platz

musste gemäht und von Unkraut befreit

werden, Dach- und Bodenrinnen von Geäst

und Blattwerk gesäubert werden sowie

wilder Müll eingesammelt werden. Und,

und, und …

Um 9.30 Uhr ging’s los und so fanden sich

über den Tag verteilt neben einigen Vor-

standsmitgliedern etliche Aktive Spieler

sowie deren bessere Hälften auf dem

Sportplatz ein, aber auch Fördervereinsmit-

glieder und Jugendspielereltern waren ge-

kommen. Marc Becker hatte bereits tags

zuvor einige Vorarbeiten geleistet und so

sollte denn auch keine „Langeweile“ auf-

kommen. Aber sehen sie selbst …

Ein besonderer Dank gilt den unterstützen-

den Firmen, die sich mit Sachspenden und

Know-how eingebracht haben und damit

zum Gelingen des Projekts ganz erheblich

beigetragen haben. Vielen Dank!
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Bundesligafahrt 2020 Von Mike Lillig

Hallo Freunde,

unsere nächste Bundesligafahrt führt uns

wieder nach Mönchengladbach in den

BORUSSIA-PARK zum Heimspiel der

Borussen gegen die TSG 1899 Hoffenheim.

Das Spiel findet voraussichtlich am 23.

 Februar statt. Der genaue  Termin ist vom

DFB leider noch nicht festgelegt. Die An-

meldungen können im Clubheim, bei Ta -

bak Wesely oder bei Mike Lillig, Telefon

0171/6541929, abgegeben werden. Bei der

Anmeldung sind 55 Euro zu entrichten. Im

Preis inbegriffen sind eine Sitzplatzkarte,

ein kleiner Imbiss und die Busfahrt.

Wegen Planungssicherheiten können wir

leider keine Reservierungen oder Vorbe-

stellungen berücksichtigen. Wer sich zuerst

anmeldet hat seinen Platz sicher. Bei der

Anmeldung sind 55 Euro zu entrichten.

Es kann jeder mitfahren, der Interesse hat.

Unsere Bitte an alle, die mitfahren wollen,

meldet euch zeitig an. Jugendliche unter 18

Jahre müssen eine Begleitperson angeben,

die volljährig ist.

Genauer Termin und Abfahrtzeit, werden

wir auf unserer Homepage rechtzeitig an-

gegeben.
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Veranstaltungen

in der

HOLZÄPPELHALLE 2019
19. Oktober 2019: KIRWEDISCO mit DJ-Enk

20. Oktober 2019: KIRB
mit Kirweumzug um 10.00 Uhr

Mittagessen Rouladen und Kaffee und Kuchen

26. und 27. Oktober 2019: OKTOBERFEST
Der Trachten- und Kulturverband Saar lädt ein!

2. November 2019: MUSCHELESSEN

9. November 2019: MUSCHELESSEN
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Auf den Zahn gefühlt – Daniel Philippi

Name: Daniel Philippi

Geboren: 19. 09. 1993

In: Saarbrücken

Wohnhaft in: Grosbliederstroff

Beruf: Werkzeugmechaniker

Familienstand: ledig

Hobbies: Fußball, Volleyball, HSV

In welchen Vereinen hast du bisher gespielt?
Bübingen, Kleinblittersdorf, Bliesransbach

Was ist dein Lieblingsverein? Nur der HSV

Drei Dinge, die du überhaupt nicht magst: Bayern München , Lästerei , Lügen

Drei Dinge, die du am liebsten magst: Gutes Essen , Hunde , Zusammenhalt

Was ist dein Lieblingsessen/Lieblingsgetränk? Pizza / Spezi

Was ist dein Lieblingsfilm? Rambo

Wen würdest du gerne mal treffen? Stallone oder Liam Neeson

Was gefällt dir besonders beim SV 19 Bübingen?
Der Zusammenhalt und das familiäre Verhältnis

Welche Position spielst du? 6er                         

Welche Position würdest du am liebsten spielen? 10er oder Sturm

Und welche Position willst du gar nicht spielen? Auswechselbank

Was sind deine weiteren sportlichen Ziele?
Mit dem SV19 in den nächsten Jahren mindestens 1 mal aufsteigen.

Spaß am Fußball zu haben.
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Bericht G-Jugend Von Manuel Winkel & Lisa Mohr

Am Samstag den 24. 08. 19 lud Verbands-

sportlehrer Christian Oles zu einer Kick-Off

Veranstaltung in Auersmacher ein. Hinter-

grund dieser Veranstaltung war die Ein-

führung der neuen Spielform bei der G-

und F-Jugend zur neuen Saison. Neuerun-

gen bei der G-Jugend sind: 

– Eindribbeln oder Einpassen anstatt Ein-

werfen

– 3 gegen 3 plus Torwart anstatt 4 gegen

4 plus Torwart

– Abschlag, Abwurf, Abstoß dürfen nicht

über die Mittellinie gespielt werden

– Die Spielfeldgröße ändert sich von 25 x

20m auf 20 x 15m

Im Rahmen dieser Veranstaltung fanden

auch ein paar Spiele statt, an denen unse-

re G-Jugend auch teilnahm. Gegen den SV

Auersmacher (2:6) waren wir noch auf Au-

genhöhe. Jonas Junker konnte uns mit 1:0

in Führung bringen und auch später den

2:2-Ausgleich erzielen. Damit auch jeder

genügend Spielzeit bekam, wurde während

dem Spiel kräftig durchgewechselt. So dass

auch die Kids unseres jüngeren Jahrgangs

zum Einsatz kamen. Am Ende stand es 2:6

aus unserer Sicht. Absolut keine Chance

hatten wir gegen die SG Sulzbachtal und

gegen den SC Halberg Brebach. Wobei in

diesen Spielen die Konzentration wieder

stark nachließ und sich unsere Kids erstmal

an die Dauer der Spieltage gewöhnen müs-

sen. Erfreulicherweise waren mit Paul Fahr

und Karl Klückmann zwei Kids mit an Bord,

die das erste Mal auf dem Platz standen.

Der 1. Pflichtfreundschaftsspieltag der G-

Jugend fand eine Woche später in Brebach

statt. Auch an diesem Tag hatten wir wie-

der mit Alexander Moor und Philipp Fahr

zwei Kids dabei, die das erste Mal am

Spielbetrieb teilnahmen. Im ersten Spiel

ging es gegen die DJK Ensheim 2. Viele

Chancen konnten wir uns gerade am An-

fang herausspielen. Mit dem ersten Schuss

auf unser Tor konnte Ensheim mit 1:0 in

Führung gehen, Der Ausgleich fiel kurz dar-

auf durch Felix Winkel mit seinem ersten

Tor überhaupt in einem Fußballspiel. Durch

die vielen Wechsel kippte das Spiel in Rich-

tung der Ensheimer und am Ende stand es

3:1 für die DJK Ensheim 2. Unser nächster

Gegner war der SV Auersmacher 2. Es war

ein ausgeglichenes Spiel mit einem lei-
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stungsgerechtem 0:0 am Ende. Dann ging

es gegen die starken Kids vom SC Halberg

Brebach 2. Uns gelang lediglich der An-

schlusstreffer zum zwischenzeitlichen 1:3.

Am Ende stand es 1:6 aus unserer Sicht.

Im letzten Spiel ging es gegen den SV Gü-

dingen (6:0). Der SV Güdingen befindet

sich in derselben Situation wie wir, was die

G-Jugend betrifft. Und die Kids spielen erst

seit wenigen Wochen Fußball. Der Unter-

schied machten unsere Spieler F.L. und

Felix Winkel, die auch schon länger Fußball

spielen und jeweils mit drei Toren die Wei-

chen auf Sieg stellten. 

In der darauffolgenden Woche waren wir im

heimischen Meerwald Veranstalter des G-

Jugend Pflichtfreundschaftsspieltag. Mit

zwei Mannschaften nahmen wir an diesem

Spieltag teil. Unsere G1 konnte gut in den

Spieltag starten und ging gegen den SV

Auersmacher 2 durch ein Eigentor mit 1:0

in Führung. Danach verließ uns unver-

ständlicherweise das Selbstvertrauen und

wir mussten uns mit 1:2 geschlagen geben,

Im zweiten Spiel gegen die starken Kids

vom FC Rastpfuhl (0:6) hatten wir keine

Chance gehabt. Gegen den SV Saar 05 un-

terlagen wir mit 0:4. Hier nutzten wir unse-

re Chancen nicht, wodurch das Ergebnis

deutlicher ausfiel als es im Spiel aussah.

Unsere G2 hatte durch das nicht erscheinen

der DJK Ensheim 2 nur zwei Spiele an die-

sem Tag. Unser erster Gegner war der FC

Rastpfuhl. Wie auch schon unsere G1 hatte

unsere 2.Mannschaft keine Chance. Das Er-

gebnis fiel mit 0:10 doch sehr deutlich aus.

Im letzten Spiel standen sich unsere G2 und

unsere G1 gegenüber. In einem ausgegli-
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chenen Spiel konnte Benjamin Junker das

1:0 für die G2 erzielen. Nun war die G1 am

Drücker. Felix Winkel erzielte das 1:1 für die

G1. Karl Klückmann konnte mit zwei weite-

ren Toren das 1:2 und 1:3 und sogleich

auch den Endstand für die G1 erzielen.

Nach einem spielfreien Wochenende fand

am 21. 09. 19 der Pflichtfreundschaftsspiel-

tag auf dem Kieselhumes beim SV Saar 05

statt. Auch diesmal sind wir mit zwei Mann-

schaften angetreten. Wobei Mannschaft 2

im Feld B und Mannschaft 1 im Feld A bei

den stärkeren Mannschaften antrat. Die G1

startete gut und konzentriert in den Spiel-

tag. Das Ergebnis war ein gerechtes 0:0

Unentschieden gegen den SV Röchling Völ-

klingen. Im zweiten Spiel gegen den SV

Ludweiler unterlagen wir mit 1:6, wobei

nach dem Anschlusstreffer durch Jonas

Junker zum 1:3 auch wir unsere Chancen

für weitere Tore hatten. Am Ende fiel das Er-

gebnis um ein, zwei Tore zu hoch aus. Nun

spielten wir gegen die Mannschaften, die

schon wesentlich länger Fußball spielen als

unsere Mannschaft. Das Ende vom Lied

waren zwei Klatschen gegen den SV

Rockershausen (0:8) und die Sportfreunde

Köllerbach (1:8). Im Spiel gegen Köllerbach

gelang uns durch Felix Winkel sogar noch

der 1:1 Ausgleich, was zu diesem Zeitpunkt

nicht unverdient war. In beiden Spielen ver-

ließ uns die Konzentration, so dass wir dem

Gegner nicht mehr energisch hinterherge-

laufen sind und viel zu früh in der Situation

abgeschaltet haben. Überraschend gut

machte es unsere 2. Mannschaft und star-

tete gleich im ersten Spiel gegen den SV

Ludweiler 2 mit einem 2:0 Sieg. Die Freude

war riesig bei der Mannschaft als sie die

Tore durch Karl Klückmann und Jonah

Duppe erzielte. Ein kleiner Dämpfer gab es

gegen den DJK Rastpfuhl-Rußhütte. Gegen

eine körperlich überlegenere Mannschaft

unterlagen wir mit 0:4. Im Anschluss daran

war der SV Saar 05 2 unser Gegner. Recht

früh konnten wir durch Tore von Karl Klück-

mann und Benjamin Junker mit 2:0 in

Führung gehen. Leider schafften wir es

nicht die Führung über die Zeit zu retten und

mussten kurz vor Schluss noch den Aus-

gleich zum 2:2 hinnehmen. Ebenfalls 2:2

endete das Spiel gegen den SV Röchling

Völklingen 2. Durch Karl Klückmann konn-

ten wir mit 1:0 und 2:1 in Führung gehen.

Allerdings bekamen wir jedes Mal recht

schnell wieder den Ausgleich. Wobei es

dann am Ende auch blieb. Ein toller und er-

folgreicher Spieltag für unsere G2.
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Am 28. 09. 19 – eigentlich ein spielfreies

Wochenende bei der G-Jugend- veranstal-

teten wir mit den Mannschaften von SG

Sulzbachtal, SF Saarbrücken und SV Gü-

dingen eine kleine Freundschaftsspielrunde

im heimischen Meerwald. An diesem Tag

stand die Spielpraxis der Kids im Vorder-

grund, daher stellten wir an dem Tag vier

Mannschaften. Die Mannschaften SV 19

Bübingen 1 und 2 bestanden hauptsäch-

lich aus Kinder des Jahrgangs 2013. Der

SV 19 Bübingen 3 aus dem jüngeren Jahr-

gang 2014. Sogar unsere Kleinsten des

Jahrgangs 2015 und 2016 nahmen als SV

19 Bübingen 4 an den Spielen teil. Da die

SG Sulzbachtal auch mit einer Mannschaft

des Jahrgangs 2015 vertreten war, konnte

auch ein Spiel auf Augenhöhe stattfinden.

Für ihr erstes Spiel machten sie ihre Sache

richtig gut und waren sogar die bessere

Mannschaft. Lediglich der Torwart des älte-

ren Jahrgangs von SG Sulzbachtal verhin-

derte unseren Torerfolg. Am Ende konnte

Sulzbachtal mit zwei Schüssen auf unser Tor

gewinnen. Bei unseren gegnerischen Mann -

schaften kamen die Freundschaftsspiele

super an und auch die Kinder hatten ihre Er-

folgserlebnisse gehabt, die an den gewöhn-

lichen Spieltagen öfters mal ausbleiben.

Mittlerweile sind wir eine sehr große Grup-

pe geworden. Der Trainingsrekord liegt bei

27 Kindern. Was vor ein paar Monaten

noch keiner gedacht hätte, dass wieder so

viele Kids den Weg zu uns ins Training fin-

den. So kann es weiter gehen ☺


